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ÖFFENTLICHE BESCHLUSSVORLAGE
Amt/Eigenbetrieb:
VB 5/S Dezentraler Steuerungsdienst

Beteiligt:

Betreff:
Erstellung einer neuen Beleuchtungsanlage "Weltkugel Ehrenmal"

Beratungsfolge:
06.03.2019 Bezirksvertretung Hohenlimburg

Beschlussfassung:
Bezirksvertretung Hohenlimburg

Beschlussvorschlag:
Die Bezirksvertretung Hohenlimburg beschließt die Errichtung der Beleuchtungsan-
lage „Weltkugel Ehrenmal“, wie sie bei dem Ortstermin am 20.02.2019 vorgestellt 
wurde, d. h. die Beleuchtung erfolgt über zwei je 5 m hohe Masten.
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Kurzfassung

entfällt

Begründung

In der Sitzung am 05.12.2018 hat die Bezirksvertretung Hohenlimburg beschlossen, 
aus ihren bezirksbezogenen Mitteln für die Errichtung einer Beleuchtungsanlage 
„Weltkugel Ehrenmal, Esserstraße/Iserlohner Straße“ dem Wirtschaftsbetrieb Hagen 
einen Zuschuss in Höhe von bis zu 12.000,00 € zu gewähren (siehe DS 1246/2018).

Grundlage dieses Beschlusses war eine Kostenschätzung der Fa. Alliander Stadtlicht 
Rhein-Ruhr GmbH, die Partnerfirma der Stadtbeleuchtung Hagen GmbH ist, über 
11.356,11 €. Diese Kostenschätzung basierte auf der Annahme, dass die Beleuch-
tung der Weltkugel durch Bodenstrahler, die unmittelbar unter der Weltkugel ange-
bracht werden, erfolgen wird.

Am 20.02.2019 fand ein Ortstermin mit Mitgliedern der Bezirksvertretung Hohenlim-
burg sowie Vertretern der Fa. Alliander, der Stadtbeleuchtung Hagen GmbH, dem 
Wirtschaftsbetrieb Hagen sowie der Fa. Bega statt. Dabei wurde eine Beleuchtung 
der Weltkugel dargestellt, die von zwei Masten mit je 5 m Höhe erfolgt.

Bei dem Ortstermin gab es verschiedene Anmerkungen von Seiten der Mitglieder der 
Bezirksvertretung, auf die nachfolgend eingegangen werden soll.

1.) Beleuchtung vom Wasser aus
Nach Recherche beim Wirtschaftsbetrieb Hagen hat sich herausgestellt, dass die 
alte Beleuchtung, die sich im Wasser befand, demontiert wurde, da diese durch Was-
sereintritt häufig defekt war. Es ist davon auszugehen, dass dies auch bei einer neu-
en Beleuchtung der Fall sein wird. Durch den Reparaturbedarf erhöht sich der jährli-
che Unterhaltungsaufwand deutlich. Darüber hinaus kann eine ordnungsgemäße 
Schaltung nicht gewährleistet werden. Die Strahler wären an den Brunnenfontänen 
angeschlossen. Dies bedeutet, dass im Winter, wenn die Fontänen abgeschaltet 
sind, eine Beleuchtung der Weltkugel nicht gewährleistet werden kann.

2.) Montage der Beleuchtung auf der Bodenplatte

Dies ist Seitens des Wirtschaftsbetriebs Hagen aus folgenden Gründen nicht gewollt:
 Vandalismusgefahr: Wenn wenig Wasser im Brunnen ist, besteht die Gefahr, 

dass die Strahler beschädigt/entwendet werden. Aus den Reihen der Mitglieder 
der Bezirksvertretung kam bei dem Ortstermin der Hinweis, dass Teile der Welt-
kugel bereits verbogen seien und ein Teil des Äquators fehle.

 Abdichtung: Eine neue Leitung führt durch Wasser und muss entsprechend ab-
gedichtet und laufend kontrolliert werden.

 Optik: Die Verkabelung müsste im letzten Teil oberhalb der Bodenplatte erstellt 
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werden und wäre somit jederzeit sichtbar.

Die ursprüngliche Kostenschätzung, die der Vorlage DS 1246/2018 beigefügt war, 
war eine erste Kalkulationsgrundlage. Durch die Fa. Alliander wurde die Kosten-
schätzung auf Grund des Ortstermins vom 20.02.2019 überarbeitet und beläuft sich 
nunmehr auf 7.021,31 € (brutto). Die Stadtbeleuchtung Hagen GmbH hat sich bereit 
erklärt, die Anstrahlung der Weltkugel mit einem Betrag in Höhe von 2.500,00 € 
(brutto) zu unterstützen, so dass aus Mittel der Bezirksvertretung noch ein Restbe-
trag in Höhe von 4.521,31 € (brutto) übernommen werden muss.

Die jährlichen Stromkosten für die beiden Strahler belaufen sich auf insgesamt ca. 
84,00 €.

Bei der Frühjahrsreinigung wird nach Aussage des Wirtschaftsbetriebs Hagen auch 
der Sockel mit gereinigt.

Zur Verdeutlichung des Anstrahleffektes sind zwei Fotos dieser Vorlage als Anlage 
beigefügt.
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Inklusion von Menschen mit Behinderung

Belange von Menschen mit Behinderung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

X sind nicht betroffen

Finanzielle Auswirkungen
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

X Es entstehen keine finanziellen und personellen Auswirkungen

gez. Dipl:-Ing. Thomas Grothe
Technischer Beigeordneter
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Verfügung / Unterschriften
Veröffentlichung

Ja
Nein, gesperrt bis einschließlich

Oberbürgermeister

Gesehen:

Erster Beigeordneter 
und Stadtkämmerer Stadtsyndikus Beigeordnete/r

Die Betriebsleitung
Amt/Eigenbetrieb: Gegenzeichen:
VB 5/S

Beschlussausfertigungen sind zu übersenden an:
Amt/Eigenbetrieb: Anzahl:


